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Mein Ansinnen ist es die Leute in Eigentumswohnungen und -häuser zu bekommen und
eben raus aus der Miete. Darin unterscheiden wir uns.

So etwas gibt es schon - nennt sich USA. Fliegt beim nächsten Tornado dann komplett weg.
Nee. Eigentum in bezahlbar - schön wärs...
Glaub mir, familiär bedingt kenne ich "die Baubranche".
Die, die wirklich in Eigentum wohnen wollen (dauerhaft) bauen "Tempel".
Die, die "investieren" wollen, wollen abzocken, ergo...
...kann sein daß es echt nur über Enteignung geht.
Ja, gibt viele Auflagen. Da ist Deutschland Meister...
...erinnerst du dich an den Hochhausbrand in London vor nicht allzu langer Zeit?

Das Problem ist das Übertünchen der echten Probleme durch möglichst medienwirksame
"Baustellen", die man schön aufbauschen kann, und möglichst verschiedene "schuldige
Parteien" dumm hinstellen kann, die man dann schön gegeneinander aufhetzen kann...
...was nicht gerade dazu beiträgt, irgendwelche Probleme wirklich zu lösen.
Es kann nicht angehen, irgendwelche großen Gesellschaften fast zu Monopolisten, zumindest
Oligopolisten aufsteigen zu lassen, die für "Bruchbuden" unbezahlbare Mieten verlangen...
wegen solcher Machenschaften stehen Wohnungen leer, oder werden dem Verfall überlassen...
schlimmstenfalls kommt noch ein findiger Vermieter auf die idee, solche Buden mit
Jugendherbergsbetten vollzupropfen und dann per Kopfprämie für Flüchtlinge der jeweiligen
Stadt zu vermieten... das darf nicht. Und sowas macht natürlich wütend.
Und rate mal, welche Partei so einen Sch... sponsort... U wie Unmöglich. Und einer wie der
"Posterboy" würde das auch noch als "sinnvoll" ansehen.
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